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Kreisliga Jungen 19 Frühjahr

TSV Langenholtensen : SV Altgandersheim 
Dienstag, 10.01.2023, 18:00 Uhr

Fehlings fixiert zwei Punkte für den SV Altgandersheim

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV Altgandersheim am vergangenen Dienstag in der
Kreisliga Jungen 19 Frühjahr beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Langenholtensen. Den
umjubelten Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Fabio Fehlings, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Leo Probst nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Will / Hassepaß gelang es, Kolberg / Fehlings im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Falinski / Kühn gegen Probst /
Ratz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit
nur einem Satzverlust ging Martin Will gegen Tjardo Kolberg durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Devin Falinski beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Leo Probst. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indessen
Jarne Hassepaß beim 3:0 gegen Fabio Fehlings und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Nicht so gut lief es wiederum derweil für Julian Kühn beim 7:11, 5:11, 6:11 gegen Rasmus
Ratz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Langenholtensen und des SV
Altgandersheim. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Martin Will beim 3:0 gegen
Leo Probst. Den Sieg von Tjardo Kolberg konnte Devin Falinski im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Jarne Hassepaß dann bei
der 1:3-Niederlage gegen Rasmus Ratz hinnehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Langenholtensen 4 Punkte, SV Altgandersheim 5 Punkte.
Beim wenig später folgenden 4:11, 8:11, 8:11 gegen Fabio Fehlings fand Julian Kühn von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Langenholtensen geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023
gegen den TTV Geismar, während der SV Altgandersheim am 20.01.2023 gegen TuSpo Drüber
antritt.

 Statistik:
 TSV Langenholtensen

Doppel: Will / Hassepaß 1:0, Falinski / Kühn 0:1 
Einzel: M. Will 2:0, D. Falinski 0:2, J. Hassepaß 1:1, J. Kühn 0:2 

 SV Altgandersheim
Doppel: Kolberg / Fehlings 0:1, Probst / Ratz 1:0 
Einzel: L. Probst 1:1, T. Kolberg 1:1, R. Ratz 2:0, F. Fehlings 1:1


